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Der Oberbürgermeister 20.12.2011 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
vom 24. Bis 27. Oktober 2011 wurde mit viel Engagement und großem Erfolg der erste 
Magdeburger Städtepartnerschaftskongress durchgeführt, bei dem rund 30 Vertreter aus den 
Magdeburger Partnerschaftsstädten Braunschweig, Harbin, Nashville, Le Havre, Radom und 
Saporoshje zu Gast waren und Fragen zur zukünftigen Zusammenarbeit und zum Aufbau neuer 
Projekte im Mittelpunkt standen. 
 
Neben den Einführungsreferaten, den Workshops und dem Bürgernachmittag standen auf dem 
Kongressprogramm auch themenbezogene Arbeitsbesuche im Müllheizkraftwerk Rothensee, 
bei der Wohnungsbaugenossenschaft, im Theater Magdeburg, im einewelt haus und im Kinder- 
und Jugendhaus Next Generation. Im Rahmen des Kongresses gestaltete die Deutsch-
Französische Gesellschaft, die Deutsch-Chinesische Gesellschaft, die Deutsch-Polnische 
Gesellschaft und ArtDepot verschiedene Kulturprogramme und Freundschaftsabende. 
 
Bekanntlich werden zur Durchführung städtepartnerschaftlicher Veranstaltungen von der EU 
umfangreiche Fördermittel bereitgestellt. 
 
Ich bitte daher um Beantwortung der nachfolgenden Fragen: 
 

1. Wurden EU-Mittel akquiriert? 
2. Wenn ja, in welcher Höhe? Wenn nein, warum nicht? 

 
 

 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg nutzt für die Finanzierung städtepartnerschaftlicher 
Aktivitäten alle möglichen Landes-, Bundes und EU-Förderprogramme. Die Beantragung der 
Fördermittel erfolgt projektbezogen durch den jeweiligen Projektträger. Zur Steigerung von 
Effektivität und Effizienz arbeitet die Verwaltung seit mehreren Jahren mit der 
Auslandsgesellschaft Sachsen-Anhalt e. V. auf der Grundlage der Kooperationsvereinbarung 
auf dem Gebiet der Projektförderung eng zusammen und stellt jährlich 10.000 Euro zur 
Verfügung, die für die Kofinanzierung von Projekten der städtepartnerschaftlichen 
Zusammenarbeit eingesetzt werden. 
 
Im Ergebnis dieser Zusammenarbeit wurden in den Jahren 2010 - 2013 die Förderung 
folgender städtepartnerschaftlicher Aktivitäten mit EU-Mitteln bewilligt bzw. beantragt: 
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1. Bewilligte Fördermittel 
 

Freiwillig in Magdeburg – Engagiert in Europa 2010/11 
 
3 Projekte  
Europäische Mittel (gemäß Bewilligung):   24.220,00 Euro 
 
 
Generationen – Kultur - Engagement 2011/12  
 
4 Projekte  
Europäische Mittel (gemäß Bewilligung):   31.610,00 Euro 

 
Gesamtbetrag Europäische Fördermittel (gemäß Bewilligung)  55.830,00 Euro 

 
2. Beantragte Fördermittel 

 
Freiwillig in Magdeburg – Engagiert in Europa 2012/13 
 
4 Projekte 
Europäische Mittel (geplante Beantragung):   32.000,00 Euro 

 
Training zur Qualitätsentwicklung in Freiwilligenprojekten 
 im Rahmen der Städtepartnerschaften 

Europäische Mittel (geplante Beantragung):   17.600,00 Euro 
 

Gesamtbetrag Europäische Fördermittel (geplante Beantragung)  49.600,00 Euro 
 
 
Für den Städtepartnerschaftskongress vom 24. bis 27 Oktober 2011 wurden bei der 
Staatskanzlei Fördermittel i. H. v. 10.000 Euro beantragt und bewilligt. 
 
Somit wurden in den Jahren 2010/2011 Fördermittel von der Europäischen Union und dem 
Land Sachsen-Anhalt i. H. v. insgesamt 65.830,00 Euro für städtepartnerschaftliche Aktivitäten 
bewilligt. 
 
Für den Zeitraum 2012/2013 werden allein durch die AGSA voraussichtlich 49.600,00 Euro EU-
Mittel beantragt. 
 
Als Konsequenz aus den Verabredungen zum Kongress ist die Beantragung weiterer EU-Mittel 
durch unterschiedliche Träger zu erwarten.  
 
 
 
 
Dr. Trümper 
 




